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IDcr ftdj für beffer tjält als Zlnb're,
IDirb leidjt belogen.
IDer ftd; für flüger fjält als Jtnb're,
IDirb leidjt betrogen.

ßriefkaftett öer tteoakttoit.
Komponist Jlast-i i. M.

Jröften Sie fid), ein 3td)tungöburd)fatl ift
nodi tango nicfjt bas éctjliininfte. Sann
fomntt erft baä Stdjttmgäjifdjcn ttnb fdjtief;=
(idi bas 3lcf)tung3t)inaug'roerfen. Rns-
senfreund. Jljre 9(nnaf)mc, ber ßar
fei auf Seutidjtanb eiferfüdjtig, Sa er be=

fürdjte, bafj mir unâ nadj SXnnctfjtne beS

ttmfturjgefefeeä unb öer ©etnerbenouelte auf
bie ruffifdje Hulturftufe erheben" würben,
ttnb baft bafjer feine Setitjdjfeiuölicfjfeit
ftatmne, fjat etroas für ftdj, 5BieKeid}i t»en=

bet fid) bao Sbtatt, roenn bie Weiche nidit
burdtjgefjen: Professor ST. Jn roe(=

djer Reifung fott co benn geitanöen tjaben,
baß ber fiubn:9fufftatib bctcnird) I& Borge?
rufen roorben ift, baß bie «cftroar.ien ge=

sroungen roaten, .Huba Slusfcfjufi (îtgarten su
raudjen V 9lls fjiîtorifdjeo Material für ben
Unterricht jebentallo nicfjt oerroenbbar.

J. B i. O. (Sinen gans bebenffidjen Srucffehter leiftet ftd) bas 33ünb. Tobt."
in feiner 3er. 80. ©s" berichtet nämfidj, bie beiben Sfjräftbenten bes fleidjstages
feien burd; ben 5Retcf)äfafi3ter am ttofe uorgefteftt unb oom ffiàtfêr hunbuoft unb

freunetfidj begrüßt roorben." ©eft. uier ^afjre nad) Maftatt, §err tforreftor!
Peter. 3a, attänafnnoiueife tann ftd) ber ©eçer bergattigeä" jdjou gefallen
laffen, aber bei Söieberftoltmgen roirb er roilb, unb bann ©natte ©ott 3§rett
ÏRanusfripten. JI. P. i. CJ. 2Ber mit ben iMiljnenuerfjiiltniffen uertraut ift,
roeifj, bafj 3. bei ben ballets aud) baë (Sontmantro ertönt: günf Minuten

Saufe! SiSabenroecfjfe! !" Saë Jßeitere fönnen Sie fid) nun fetbft uorftellen.
Spatz. -B}ir fjoffen, bafj jetit bann baj ïintenfjâfeli für uns frtfd) gefüllt roirb,
unb roir fröfjficft miteinanber fjineinreiien in öas ^attberfäubdjen bes §umor£ unb
ber guten Saune. SDlontag Jcadjto roerben ifjnen bie Ofjren geftttngen fjnben;
freunbficf)e ©eifter feruirten uns bort in leiber gar furjen ^Jaufe ein gans oröent=
liefteö ©tas 3Boft, ©tiirffidje ©egenb, roo ber graufj Surft fold) erfrtfdjenbe dielten
finbet. B. I. M. Kebir. Seiber ging eö ntdjt anberê; bod) fann mit
Äfetfter unb Satten root)! bas Uebef gefjoben merben. Çatriotifdjen ©rufj!
H. H. i II. SBenn ein Sßrofeffor nerriieft" roirb, fo tommt er nur auf eine
anbere Stelle. K. .F. i. V Sapf)irs Verifon finben roir folgenben Sprucf) :

Sie ;^roietr ad) t ift Sie 'iJationaltracf)t ber Seutfdjen unb roirö meiftens »on
franjöftfdjen SdjitetSeni angefertigt." Saë roar bantafô; jefct ift eë anberê, benn
nun fjaben fie aud) eigene Sdnteiber. O. J. i. K. 3ltê Seifpiel fönnte
man bas Weipräd) eines Seutfdjen mit einem Mmertfaner anführen :

Hioggci (îcartte)
iöogs (Slîoortanb)
gogS (neblig)
Àogs (Sd)i»eine)
i.'ogs (Wuntftôçe)
Àrogs igröfdje)

3Bem gefjört bas (Snmbftürt":
ïBie ift ber S3oben befdjaffen?
llnb bie Suff
Û'aë für ')taf)t'ting
JBaô für '-Baumaterial?
28cä für Dtaa)ftam?

Stuf biete ifuttuorten fei ber Setttidje roieber su feinen (jetiFgen (Siefjen jurücfa.efeljrt.
Xero. Sas roar blutbürftig lattgiueilig unb nidits quält in foldjer Situation

meljr nl» öer ©esattfe, mau »ermiffe étions, baë biefe Sangeroeite in bas ltmge=
festste uerroanbetn mürbe. X. M. Uno gans unuerftänblict). -- K. X. SBäre

ber ©ebanfe »erroertljbar, fjätte ftcfj roofjf nudj eine beffere -gorm finben (äffen.
Origene». (ïrfte îiHigenlaSttttg empfangen. (SsS fefjlt aber bas liebfidje Äurs=
ftttter babei : ber Sofalflatfdj. Z. Z. Sie Jlttbetung toirb metjr ober roeniger
burd) Bas Sllter fjeroor gerufen ; je älter ein SHann ift, um fo efjer fügen fidj bie

Jüngern in bie llebetseugung, er iet mefjr alë fie. Slmen. O. F. SBenben

Sie fidj an bie Suwtesfanjlei ; bie roirö bann bie rechte Steife fdjon anroeifett,
gfjnen bas ©eiui'tnidjte ju irftiefen. Verschiedenen. Ancmnincs mtrb
niait 6erttdt(td)tigt.

"

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Auf unsere ausgegebene Beilage

Das neue Bundeshaus in Bern
(Nach Zeichnung von Herrn Prof. H. Atter)

ausgeführt in acht Farben, G-rösse 54/70 cm

können Bestellungen, so lange Vorrath, per Blatt à Fr. 2. , gerichtet werden an alle unsere
Ablagen, sowie direkt an die

Expedition des Nebelspalter" in Zürich.

Café Restaurant Schützengarten, Zürich.

Hochelegantes, neu eröffnetes und mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattetes Lokal, bietet feine, piquante Gabelfrühstücke zu kleinen Preisen,

vorzüglichen .Mittagstisch in diversen Preislagen.
Abends frische fertige Platten à la carte. 32

>ä& Garantirt reine reale offene nnd Flaschenweine.
Vortreffliches Utobier direct vom Fass.

Hochachtungsvoll Gebrüder Huber.

Soeben ersohteint :

100000
'¦Artikel

16 Bde. geb. à » 3.35 Cts.
Unentbehrlich für Jedermann. 165001

Seiten Textr
Brockhaus

Konversations -Lexikon.
14. Auflage.

Jubiläums -Ausgabe.9500
[Abbildungen! 300 Karten. 130 Chromos. Tafeln. j

©Haar- und Bartwuehs-Pomade. ©
Unübertroffen zur Beförderung eines kräftigen

Hartwuchses, besonders bei Bartlosigkeit junger Leute.
Auf dem Kopfe angewandt, stärkt sie den Haarboden,
und befördert das Wachsthum der Kopfhaare. Unschädlich

und leicht anzuwenden. Ein wirklich gutes Bart-
WUPhs-Mittel. Nicht zu verwechseln mit anderen

wirkungsl. Fabrik. Preis 5 Fr. und 3 Fr. Porto 35 Cts.

Haarkräusel- Essenz.
Durch Anfenchlung mit der Essen/, kräuseln sich

nach dem Trocknen äw Haare und bilden sich hübsche,
natürliche Locken. Schadet den Haaren keineswegs.
1 Fl. 3 Fr. Porto 35 Cts. SBBHBBBHHHBBHffiäH

Schuppenwasser.
Vorzüglich zur Beseitigung von Schuppen, Reissen u. Jucken auf der Kopfhaut,

geg. Haarausfall u. Kahlkopf, kräftigt den Haarwuchs. 1 Fl. 3 Fr. Porto 35 Cts.

Xenes,
orientalisches Haarfärbemittel

färbt Kopf- nnd Barthaare dauernd in sehwarz, braun und blond und gibt
ergrauten Haaren die ursprüngliche Farbe wieder. Nicht bleihaltig wie andere

Haarfärbemittel, daher unschädlich Preis 4 Fr. Porto 25 Cts.

Sctiönlieitswasser.
Ein ausgezeichnetes Waschuii'.Uel für dunkle, gelbe, rauhe und rissige Haut

für Gesicht, Hals, Arme und Hände, gibt einen weissen, frischen und zarten
Teint, ausgezeichnet gegen Unreinheiten, Röthe und Flecken der Gesichtshaut
und Nasenröthe, konservirt die Haut bis in's ho'ie Alter, erhält dieselbe

geschmeidig und schützt vor Rim; elbildtihg. Preis 5 Fr. und 3 Fr. Porto 35 Cts.

Dépôt: Zürich, J. Alles, Coiffeur, Napfgasse 8. J Klump, Coiffeur, Bahnhofstr. 37.

Gustav Lütschg |38 ob. Kirchgasse, Zürich
Atelier für Kunstgeigenbau

und Reparatur. 30-12
Zürich 1834 : Goldene Yedalhe. I

GUMMI -ARTIKEL
la. Vorzug Qualität

à 34 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 31-20

Aug. de Kennen,
Zürich

Pariser Gammî-Ârîikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu

Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 12-26

Kmil Küchel i, (ltnr.
Pi-islisten gegen 10 Cts. in Briefmarke

franko. I

Der Nebelspalter"
Illustrirtes Schweizer. Witzblatt
Abonnement per Quartal 3 Fr.

Wö<'hi ntl ch 8 Seitpn gr. 4U

rver sich für besser hält als And're,
Wird leicht belogen.
Wer sich für klüger hält als And're,
Wird leicht betrogen.

Briefkasten der Redaktion.
Ii«»i»p»iii>t ZI»»t i i. ZI

Trösten Sie sich, ein Achtungsdurchfnll ist
noch lange nicht daS Schlimmste. Dann
kommt erst das Achtungszischen nnd schließlich

das Achtuugshinauswersen. Itn»
«e» trenn«! Ihre Annahme, der ^ar
sei auf Deutschland eifersücbtig, oa er
befürchte, daß wir uns nach Annahme des

llmslurigeienes und der Gewerbenovelle ans
die russische Kulturstufe erheben" würden,
und daß daher seine Dentschfeindlichkeit
stamme, hol etwas für sich. Vielleicht wendet

sich das Blatt, wenn die Gesetze nicht
durchgehen. I»r«te«»««i Aü. In welcher

Leitung soll es denn gestanden haben,
das; der Kuba-Nufsrand dadurch he> vorgerufen

ivorden ist, daß die schwarzen
gezwungen waren, Knba-Ausschuß Cigarren zu
rauchen Als historisches Material für den

Unterricht jedenfalls nichl verwendbar.

^ » ». «v. Einen ganz bedenklichen Druckfehler leistet sich das Bund. Tgbl."
in seiner Nr. 80. Es berichtet nämlich, die beiden Präsidenten des Reichstages
seien durch den Reichskanzler am Hofe vorgestellt und vom Kaiser hundvoll und

frenndlich begrüßt worden." Gest, vier Jahre nach Rastatt, Herr Korrektor!
?eter. Ja, ausnahmsweise kann sich der Setzer dergattiges" schon gefallen
lassen, aber bei Wiederholungen wird er wild, und dann Gnade Gott Ihren
Manuskripten. ?I. i. Wer mit dcn Bühnenverhältnissen vertraut ist,

weiß, daß z. B. bei den Ballets auch das Commando ertönt: Fünf Minuten

Pause! Wadenwechsel!" Das Weitere können Sie sich nun selbst vorstellen.
^iptìà. Wir hoffen, daß jetzt dann das Tintenhäfeli für uns frisch gefüllt wird,
und wir fröhlich miteinander hineinreisen in das ^auberläudchen des Hnmors und
der guten Laune. Montag Nachts werden Ihnen die Ohren geklungen haben;
freundliche Geister servirten uns dort in leider gar kurzen Pause ein ganz ordentliches

Glas Most. Glückliche Gegend, Ivo der grause Durst solch erfrischende Quellen
sindet. lî >. ZI. ^eoli. beider ging es nicht anders; doch kann mit
Kleister und Karton wohl das Uebel gehoben werden. Patriotischen Gruß!
H. H. i ?I. Wenn ein Professor verrückt" wird, so kommt er uur aus eine
andere Stelle. I I. î. I'. Zn Saphirs Triton finden wir folgenden Spruch :

Die Zwietracht nt die Nationaltracht der Deutschen nnd wirv meisten» von
französischen Schneidern angefertigt." Das war damals; jetzt ist es anders, denn
nnn haben sie anch eigene Schneider. <». .1. i. Ii. Als Beispiel könnte
man das Gespräch eines Deutschen mit einem Amerikaner anführen :

Moggs (Name)
Bogs (Moorland)
Fogs (neblig)
Iogs (Schweine)
Logs (Banmklötze)
Frogs (Frösche)

Wem gehört das Grundstüct -

Wie ist der Boden beschaffen?
Und die Luit?
Was für Nahrung
Was sür Baumaterial?
Was sur Nachdarn?

Auf diese Antworten sei der Deutsche wieder zu seinen Heilsgen Eichen zurückgekehrt.
Xe» «» Das war blutdürstig langweilig und uichts quält in solcher Situation

mehr al» der Gedanke, mau vermisse etwas, das diese Langeweile in das Umge-
lehrtt- v^'wandeln würoe, >. ?i. Uns gain unverständlich. It. X. ^!>äre

der Gedanke verwerthbar, hätte sich wohl auch eine bessere Forin finden lassen.

OriAvne«. Erste Wagenladung empfangen. Es fehlt aber das liebliche
Kurzfutter dabei : der Lokalklatsch. 5. Zì?. Die Anbetung wird mehr oder weniger
durch das Alter hervor gerufen; je älter ein Mann ist, nm so eher fügen sich die

Jüngern in die Ueberzeugung, er fei mehr als sie. Amen. O. W'. Wenden
Sie sich an die Bundesknnzlei ; die wird dann die rechte Stelle schon anweisen,
Ihnen das Gewünschte zu sebicken. Verso kle«I«,,ei». Anonymes wird
nicht bernckstchtigt. ^

.1. Her^OA, >larcbancl-'Ia>IIeur, Poststrasse 8, 1, Llage, 2?i»r>eN. (4b)

Huf unsere Ausgegebene keilsge

Das usus Bunâssliaus in Vsrn
(Xiteli AsiotllliinA vvn Uerrn 1'rok. N. .>»«!>')

ausAskünrt: in aekti ?s,i'bsri, Grösse 54/70 ein

Körinen Bestellungen, so Wrisse Vorrá, per LliÄl^ à 2. , Aericntet vvercien 3N à unsere
^.biÄAen, sowie âirekì an 6ie

t-xpkäiiion cîk8 .^ebklZpAltei-" in ?ü>-icn.

NocbeleZantes, neu eröt?netes unä mit allem Komfort cler Xeu?.eit aus-

gestattete» I^olial, bietet keine, piquante Lakelkrünstiicke i5t> lileineu I'rei^en,
voivüjzlicben >li>la-zslisck in cliversen l^reisla^en.

àdklllls skiscltk wkljgk plätten à là eâiî 32

»-w- Sarantiri rsins rsals oàs linà ?lÄSLNsnwsins. --^^
Vortrefkìicties I^todier âirect vorn r-'sss.

»ock-rok.un58voll SskàSI' Sìì)ZS1'.

moooo tk Sâs. gen. à K Z.3S vt».
Unentbenrlivti tHr teltermsnn. 1KSWI

Zeiten l6Xt.f

Tafeln.

^Xuk äem Ivopfe ange^vavlll, stärkt sie àen Ilaardaàen,
unà dskoràert àas ^Vackstbum àer Kopkbaare, bnscbâà-
lieb uncl leickt an?,»xveuàen, Hin »irl<Iicb gute!, tinrt»
^VUotlS-AljttsI. Xicbi /u vervvecb^eln init anderen

vurcb .^nteucblunZ mit cler bissen?. I<räuseln slcb

1 b'I. 3 b r, l'on» 35 Lis.

Vor?.ü-;bcb -»r IjeseiliZunA von Scriupperi, rîeissen u.^ucken aus der liopk-
ksut, Ze?. Hs-rrsusksll u. Ksklkopf, IvrättiZl <!en Ilaarwuckü, 1 ?1. 3 k'r. ?>>rlo 3ö Lts.

Xnries,
c» ipnttiliàiîtr?»

kärkt lîopf- »n I Ssrtkszre clauerncl in sekvvsr-z. brsun nncl blonct uncl xibt

I laartärkeinitlel, äaber unscbäcllick ?re!s 4 b>. I'orla 23 t.'ts.

I5in a»see?ercbne(e? 'ìVascbuliûlel silr âunkie, Aelbe, ranke unä rissixe Haut
für Qesickt, N-tts, >ìrrne uucl riàncte, zzikt einen veisseri, sriscben 2-rrter>

1'eini, ausxe^eicbnet ge^en I^r>reirir>eiter>, kiötke null Klecken der QesicNtskaut
unâ vtasenrötks, I<onservirt 6ie Haut !>is ins ko>>e .Xltcr, erbält äieselke xe-
>cIi>n<:i<IÌA nuà scbllt^t vur liun, elliilclun^, I>e!s 5i I' r, un<> Z br, l^>r>» ^5> Lt^.

Depot: Surick, ^s. A.Ues, Coiiteur, Xapsgasse 8. ^ Klump, L>-!sse»r, r!abnk>>fslr. 37.

àlier iür tiunstgeigendsu
unâ kspsràr. 30-121

liiM ll!!tt: iZoloene «eosll e.

Is. Vorzug lìusliiâi
à 3 --4 unà 6 ?r. per Out-ienà versencle
srsnlco ge-zen Xacbnabme 31-20

^iiA. äs Xsnusn,
Xüricd

in vorüügl. (Qualität, per vut^encl
b'r. 3, 4, 5 uncl S ernpbeblt I2-2b

I^iuil Itiieoeli, <dnr.

VN lisbelspälltt"
IIlu8trirtv>! 8vkvveiiivr. >VitzcIiI»tt

^donnvmvnt pvr ltusrtsl 3 r'r.
^'ö-'>>> ntl e^> 8 ?pi'»»n er. 4"



Reine Pflanzen-Nährsalze
Hochconcentrirte Düngemittel.

Beste Düngemittel für Gärtnereien
Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkulturen,

Wein- und Tabakbau. 42-6

Hergestellt nach Vorschrift des Hm.
Prof. Wagner in Darmstadt, in den land-
wirthschaftl.-cheni. Fabriken von H. & E.
Albert in Biebrich a. Rhein.

Versandt für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothum durch Müller & Cie.
in Zofingen.

Versandt für die Ostschweiz,
einschliesslich die Kantone Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tessin,
durch A. Rebmann in Winterthur.

Höchstinteressante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze m. 10 Lichtdrucktafeln

versend, aufWunsch gratis u. franko.

70-x
Neuestes Genre

in Herrenhandschuhen, Englische Mode.
Mein Fabrikat übertrifft das englische,

well schöneres Leder, feinere und doch solide Naht.

Billigere Preise.
J. BÖHNI, HandschuhfalDrik, ZÜRICH.

Irétailgeschâft: Weinplatz, Hôtel Schwert.
The Crandall Typewriter.

Die beste und

Billigste

Q nhnp hîiQQph n
Üb u U uub I

>
trq

< £

Echte Briefmarken
40 Schweden Mk. 1.50
30 Span. Wastind. 1.75
25 Türkei 1.75
20 Japan l.~
15 Island « 3.50
500 Verschiedene « 7.50
1000 Verschiedene 10.
Alle verschied. Porto extra.
Preisliste üb. 1327 Ser. grat.

26 W. Künast, Berlin W. 64
Gegr. 1 866. Unter den Linden 1 5.

i H ^ Î II fcfff i

BHÇiicbés jj§
irinplzschnifte im

Der Gastwirth"
Fachbiatt der Schweizer Wirthe & Hotelier.

Per 6 Monate Fr. 3.

The Typograph
Der beste Vervielfaltig'iin.g'sapparat

Einfache Manipulation 41-6
5000 Abzüge mit demselben Cliché von Schriftstücken,

Noten, Zeichnungen etc.
Europäische Filiale: Coinpani e Industrielle, («enf.

§räfttptt00kur bei fmiijcnlettieit.
fiterr Dr. .sdinibrr tu iUrio brrg Ii olf ru fdjreibt: JSXdt von mir in jtoei

gälten von fftilirrkitlotc bei »otfltimbjNj featnieberttejetiber 35ert>auungstfjätig=
feit angeroanöte hämatogen it. .yiomntet'ä ()nt fid) bahei uttriiigliilj bfiuüljrt,
ato es unbebingt nppetiterregenb unb )JtäfM§enb roirfte."

§err Dr. \Utifi in Öriiiiropbrn : '>r. Jjbommel'ë Somatogen ha&e ia)
bisher boi Sïropbufofe, Sötutarimtt, dtnuiifchem iWagenfatorrt), foroie in ber

Steïonoafeâjettj nad) fdiroeren, ufuten ¦JCffeftionett mit frljr Quitfttgcm Erfolge
angeroattbt'unb felbft bei f dj merrr lu uq c tif ti) iu î nb f ltitj t eint ratftiitliiit fjtbuug
if« .Allijcniriubrfinbeilfl bamit erzielen fönnen. ©ie ^etrittoerbaulichteit unb
evauiftt nnregenöe SBirfung jlireä Präparates mar in jebem galt 51t fon=

ftatiren unö machen mir basfelbe befonbers roerthnoll; tdj roerbe nidit »er=

fehlen, ^t)r hämatogen in geeigneten gälten fteté 31t orbiniren."
Ôert Dr. Sdiulit in gttmburg: Dr. jôomntel's Somatogen ift mir gegen

nitpniternöe Schwäche" (nad) eftroniiehem Pronchialfatarrt) mit aftmnt. Unfällen)
uoriiiglidi bekttmracu." ^rofeieäe mit tjunberten uon ärjttid)en Gutachten auf
gef. Sertangen grittio nnb frau'10. iBepôtS in allen ätpotfjelen. 14-1

Ttico(at) & gg., diem.n'harinaeeiit. ^aborat. 3iitid) HI-

1

Preisgekrönt
P. F. W. Barella s

UNIVERSAL

Magen-Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -1

P. P. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Dépôts :

Zürich - Aussersihl :

Apotheke von L. Baumann ;

und Zürich:
Zentral -Apotheke, sowie den meisten

Apotheken.

J.E.ZüshZürich
Geigenmacher & Reparatur

DIPLOMlTlZürich
d.kanl". Gewerbeaussfellung

Neuheit.

Ouragan mit Holzfelgen, stärker und
leichter als jede Stahlfelge, Strassen-

Maschine, 12 Kg., komplet, ganz aus
Gussstahl gearbeitet mit härtebarem
Rohr. Leichtester Gang. Béguin-
Fahrräder von bestem Stahl verfertigt

von Fr. 300 an.
Weitgehenste Garantie. Jede Reparatur

wird innert 24 Stunden gewissenhaft
ausgeführt. 45-26

J. Béguin, Zürich III.
Dienerstrasse 30, Ecke Langstrasse.

Lehmann
Apotheker in Berlin.

Alle bisli&rigeu inneren
Mittel, Copaiva, Cubeben

s. uf., sind durch den Ge-
'li-futch des

8ANTAL - LEHMANN"
hinfällig fjeirorden.

finefi pro Flacon M* *
Als Garantie trägt f y y \

jede Kapsel die Ini- \ tJt |i /
Halen : y_^

Zu haben in allen Apotheken.

Goldene Medaille
Weitausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).
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Soonvollvelltrirte vüllgemittsl.
Leste Düngemittel für Làrtuereien

Lsmüse-, LIumen-, L>i>sl?ucbt, b'elàkul-
turen, VVein- unà 'l'ababbau. 42-6

Hergestellt nack Vurscbrilt àes llrir,
Lrof. XVagner in Darmstaàt, in àen lanà-
wirtnscbafll.-cnein. Fabriken von Ii. K L).
Albert in Siebrick s. lîkein.

Versltnàl für àie ^Vestscbwei?, ein-
scbliesslicb àie Kantone Aargau, Lasel,
Lern unà Lolotburn àurck NlÜIIkr à lîiS.
Ill 2vlillgkll.

sekliesslicb àie Kantone /^ug, I.u^ern,
17ri, Lcbw/-:, lluterwalàen unà l'essin,
àureb á. kevmsnll in Villtertliur.

blöcbstiuteressante LroscbUre über An-
wenàung àer Xäbrsal?« m. Iv I^icbtàruck-
tafeln versenà, aukVVunsck gratis u, franko.

70-x
Xeuestes Lsnre

in I^errenNÂnâscnunen, LnKìiscne IVloàe.
Mein fâdnKât llbei-lnm ctas engiisclie,

«e» soboneres teoer, seiner« unä oocb 5o>!0e dlsbt.

SlIIlKSl'S ?l'SlSS.

K»êt»ilA»?!-,v,»iìtt: >Ve i ,» ,» I » t -° II«» tel ^el»«ert.

Die beste un6

billigste
>

< t^

lockte IZriekrnarken
40 So>i«sitsn àlk. I.S0
30 Span, V/i>zti-,iI, 1,7Z
25 liinlisi > 1,7Z
20 tsosn 1.,
lS >s!-m>! - Z.50
Sllll Vg^z°k!î>ilgng - 7.SV
>000 Vor»cli!silons .0

2b W, Künsdt, Derlin W. S4

Legr. l 866, Dnter àen Diuàen 1 5,

W
MB

---- - î--K-^-^--Z--îÌ!

ver 0ä8Mittd"
fzeiidiztt llei- 8cli«ei!lî!' V/ittlie à nliteüsk.

Linfscris IVlaniptilÄtiori 41-6
5000 ád^us^e mit clemLelberi Llicliê von Lcnri!t,^tücl<sn,

lXoten, /.eiclinunAeu etc.
Kuropàiscke l-'iliale : <?«»NII»î,,»î<? Il,«ì,l>«tl î« il« <»ei>t.

ürästignngsknr bei t'ungenieiden.
Herr vr. Schr»d?r >n itln-'i-l'rg^oijru ichreibt: Das von mir in zwei

Fallen von Tààlolc bei vollständig daiuiederliegeader Berdanungsthätig-
keit ungewandte Hämatogen i'r, Hommel's hat sich dabei uoniiglich dewiihrt,
als es unbedingt appetiterregend >md kräftigend wirkte,"

Herr Dr. Kreits L?rtilti>ijaàrn : ,/>r. Hvuimel's Hämatogen habe ich

bisher bei Zkrophuloie, Blntarniut, chronischem Magenkatarrh, sowie in der

Rekonvaleszenz nach schweren, akuten Affektioneu mit sehr giiitttiticm Erfolge
angewandt und selbst liri schwerrr !>nnirus!iiwi»dsilcht eine «irskutlitie Heouug
les .ìi>gcmri»ii?ti»l>eu<i daniit erzielen können. Die Leichtverdaulichkeit und
erguistt anregende Wirkung Ihres Präparates war in jedem Fall zu kon-

statiren tind macheu mir dasselbe besonders werthvoll', ich werde nicht
verfehlen, Ihr Häinatogen in geeigneten Fällen stets zu ordinireu,"

Herr »r. Schuld in Hiitàrg: t)r. Hommel's Hämatogen ist mir gegen
andauernde Schwäche (nach chronischem Bronchialkatarrh mit astmat. Anfällen)
vornigiich lickommru" Prospekte mit Hunderten von ärztlichen Gntachten aus

i^rlangen griitiâ nnd frauto, Depot» in allen Apotheken, 14-1

?licola>> c< Co,, cbem.-vharmacettt, Ladorat, .Zürich Nl.

k>rei»x«Icröllt

beseitigt sofort alle Lcbmerrsn unà
kescbweràen. A.rislcunst unentgeltlick
Proben gratis gegen Lorto, vom Haupt-
Dépôt -1

Serlin L,W., I^risärickstrssse sio.

ln 8ckscbteln à ^r. 2. unö l^r. 2.20.
Depots :

Surick - àssersibl ^

^potbelce von 1^,. Laumann ;

unà ^ürick:
Zentral -^Vpotbàe, sowis àen meisten

^.potbelcen.

lZeîlienmscliei'âlîepsài'

ö.kcint. eewerbesuszsellung

^> « i» I, « i <

Ouragan mit lloi?t«IgSll, starker unà
leicbter als jeàe Staklfelge, Strassen-

àtascbine, 12 Kg., kumpler, gan? aus
(Zussstabl gearbeitet mit bärtebarem
R,obr. I^eicbtester Lang. Lêguin-
?abrrààer von bestem Ztabl verfertigt

von b>. ZOO an,
^Veitgebenste Larantie. seàe Kepara-

tur wirà innert 24 Âunàen gexvissenkakt
ausgesükrt. 43-26

^. Lsguill, ?ürlvti III.
Dienerstrasse zo, Lcke Dangstr-rsse.

Hpottieksr in lZsrlin.

LolctelltZ NeüaMtZ
«eltsusstebung ?sriz 1830.
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